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 Kreistagsbeschluss 2019: Berücksichtigung ökologischer und sozialer Kriterien für 

Umwelt und Klima bei Investitions- und Beschaffungsentscheidungen des Kreistages 

 Beschluss LaWi-Ausschuss 2020: Entwicklung einer einheitlichen 

Nachhaltigkeitsstrategie für den Landkreis Oder-Spree (durch Klimaschutzbeauftragte) 

und Veranstaltung zur Konzeption für die Abgeordneten

 Ähnliche Bestrebungen in einigen Städten, Gemeinden und Ämtern. Es besteht 

Interesse an einer Kooperation. Synergien können genutzt und kleine Verwaltungen 

durch den Kreis unterstützt werden.

WARUM EINE NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE FÜR DEN LANDKREIS?



DEFINITION NACHHALTIGKEIT

Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie 2021
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/998006/1873516/3d3b15cd92d0261e7a0bcdc8f43b7839/2021-03-10-dns-2021-

finale-langfassung-nicht-barrierefrei-data.pdf?download=1



 Seit 11/2020: Klimaschutzbeauftragte zur Erstellung eines integrierten 

Klimaschutzkonzeptes beim Kreis eingestellt, gefördert vom 

Bundesumweltministerium

 Bis 06/2021: Erstellung einer Energie- und Treibhausgasbilanz, 

Ermittlung von Szenarien und Potenzialen

 Ab 06/2021: Konkrete Maßnahmenentwicklung

 Ab spätestens 01/2022: Umsetzung erster Klimaschutzmaßnahmen

 Spätestens 04/2022: Fertigstellung des integrierten 

Klimaschutzkonzeptes und Kreistagsbeschluss

Maßnahmenbereiche des Klimaschutzkonzeptes:

 Klimafreundliche Kreisverwaltung

 Beratung und Förderung von Klimaschutz im Landkreis: Energieerzeugung & 

Energieeffizienz

 Sensibilisierung für das Thema Klimaschutz in der Bevölkerung, Bildungsprojekte, 

Mitmachaktionen

KLIMASCHUTZKONZEPT



SCHNITTSTELLE NACHHALTIGKEIT - KLIMASCHUTZ

Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie 2021
Sustainable Development 

Goals mit Bezug zur 

Klimaschutz- und 

Nachhaltigkeitsstrategie 

des Kreises



Klima- und umweltfreundliche Verwaltung

 Beschaffung (Büromaterial, IT, Möbel)

 Dienstreisen, Fuhrpark, Arbeitswege

 Bauen

 Essensversorgung (Kantinen, Bewirtung)

 Energie (Erzeugung und -verbrauch)

 IT-Systeme

 Liegenschaften (energetische Sanierung, insektenfreundliche Gestaltung wie 

Dachbegrünung, Blühwiesen, Gebäudereinigung)

Öffentlichkeitsarbeit

 Bürgerschaft und Unternehmen für Nachhaltigkeit sensibilisieren (naturnahe Gärten und 

Grünflächen, Konsum- und Mobilitätsverhalten, Landwirtschaft)

Regionale Kreislaufwirtschaft

 Stärkung nachhaltiger Produktion und lokaler Vermarktung

NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE
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Strukturelle Schritte

 Lenkungskreis „Nachhaltige Verwaltung Oder-Spree“ bilden, ev. als Teil einer Lenkungskreis 

Klimaschutz (UAG2?)

 Veranstaltung mit Verwaltungsangehörigen und Kreistagsabgeordneten durchführen

Verwaltungsprozesse

 Konkrete Schritte einzelner Bereiche festlegen

 Mit einzelnen Themen und Produktgruppen beginnen, z.B. mit Stromversorgung und 

Beschaffung von Büromaterial. Nach und nach weitere Themen und Produkte hinzunehmen 

(z.B. Umweltmanagementsystem, Essensversorgung in Kantinen)

 Energieerzeugung & Einsparung: Gebäudesanierungen, Erneuerbare-Energie-Erzeugung

Politische Beschlüsse

 Agenda-2030-Musterresolution unterschreiben

 In Ratsbeschluss zum Klimaschutz bekennen, z.B. Treibhausgasneutralität der Verwaltung 

bis 2030 oder Klimanotstand

 In Ratsbeschluss zu Fair-Trade bekennen

VORSCHLAG FÜR WEITERES VORGEHEN



FRAGEN, ANMERKUNGEN…?

WIR FREUEN UNS AUF DIE GEMEINSAME 

WEITERENTWICKLUNG!

Katharina Schleicher Doreen Gräf

Klimaschutzmanagerin Klimaschutzmanagerin

E-Mail: katharina.schleicher@l-os.de E-Mail: doreen.graef@l-os.de

Telefon: 03366 35-1613 Telefon: 03366 35-1805 
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